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Wasserhaushalt und globaler Wandel: Zukunftsperspektiven  
im Berggebiet angesichts der Veränderungen in Klima und 
Landnutzung  

Klimawandel und Rückgang der Berglandwirtschaft sind moderne Entwicklungen, die weit 
reichende Folgen auf den Wasserhaushalt im Gebirge haben. Gebirgsregionen weisen 
kleinteilige Strukturen und extreme Lebensbedingungen auf und reagieren besonders 
empfindlich auf Veränderungen. Die Auswirkungen sind jedoch weit über das eigentliche 
Berggebiet hinaus spürbar. Alle großen Flüsse entspringen in Gebirgsregionen und mehr als die 
Hälfte der Menschheit hängt von den Wasserreserven im Gebirge ab. Umso wichtiger ist es, die 
Auswirkungen von Landnutzung und Klimawandel auf den Wasserhaushalt im Gebirge möglichst 
genau zu verstehen.  
 

Das Projekt Top-Klima-Science ist eine Forschungskooperation von internationalem Rang: Das 
Institut für Ökologie der Universität Innsbruck und die Europäische Akademie Bozen arbeiten 
dabei mit der Partnerschule hlfs Kematen in Tirol zusammen. Zwei Klassen mit an die 60 
SchülerInnen beteiligen sich an allen Projektbereichen, von der Hypothesenbildung über die 
Feldforschung bis zur Auswertung und Präsentation der Ergebnisse.  
 

„Die SchülerInnen werden sich im Zuge dieses Projektes Schlüsselqualifikationen erarbeiten, 
die es ihnen ermöglichen, zukünftige Herausforderungen, wie z.B. Diplomarbeiten, besser und 
strukturierter zu bewältigen.“ 
(Gabriele Geisler, Lehrerin, hlfs Kematen in Tirol)  
 
„Das Einbinden der zukünftigen Bäuerinnen und Bauern in die Forschung gibt nicht nur uns 
WissenschafterInnen ein praxisnahes Feedback, sondern erlaubt uns, auch die 
Forschungsergebnisse über wichtige Multiplikatoren direkt an die Anwender zu vermitteln.“  
(Ulrike Tappeiner, Institut für Ökologie, Universität Innsbruck)  

 

Für das Projekt Top-Klima-Science wird im gesamten Stubaital in Tirol die Verdunstung 
unterschiedlicher Landnutzungstypen (intensiv und extensiv genutzte Wiesen und Weiden sowie 
Brachflächen) untersucht, der Oberflächenabfluss und die Infiltration gemessen sowie weitere 
Informationen zu Vegetation, Mikroklima, Boden und Ökophysiologie einiger Leitarten erarbeitet. 
Durch die Verpflanzung von Vegetationsziegeln aus Hochlagen in Tieflagen und umgekehrt 
sollen zudem die Auswirkungen von Temperaturänderungen analysiert werden. Diese äußerst 
personalintensiven Arbeiten wären ohne die Beteiligung der Partnerschule nicht durchführbar.  
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Die Studie liefert einen wesentlichen Input für die Modellierung des Gebietswasserhaushaltes für 
ein ganzes Tal und eröffnet damit die Möglichkeit einer Analyse der Auswirkungen von Szenarien 
von Landnutzungs- und Klimawandel.  
 

„Wir erhoffen uns einen effektiven Erfahrungsaustausch zwischen den LehrerInnen und 
ForscherInnen, die in beiderlei Richtungen zu neuen Impulsen und Ideen führen.“  
(Kerstin Zangerle, Lehrerin, hlfs Kematen in Tirol)  

 
Parallel zum wissenschaftlichen Projektverlauf wird eine prozessbegleitende Evaluation 
durchgeführt, die die ideale Basis für die angestrebte langfristige ForschungsBildungs-
Kooperation bietet. Als ersten Schritt beantworteten die SchülerInnen einen Fragebogen über ihre 
Einstellung gegenüber Naturwissenschaften, dem zukünftigen Projekt und anderen 
wissenschaftlichen Fragen. Einige Antworten der SchülerInnen:  
 

Ich finde dieses Thema sehr interessant/interessant, weil...  

• …wir sicher viel Neues lernen und uns selber mit unseren Ergebnissen einbringen können.  
• …ich damit sicher noch öfters zu tun haben werde, es ist ein Thema, das vor allem die 

bäuerlichen Betriebe betrifft, die mit den Ergebnissen arbeiten und wirtschaften können. 
(Quelle: Fragebogen)  

 
Auch die WissenschafterInnen und LehrerInnen setzen hohe Erwartungen in Top-Klima-Science:  

„Ich erhoffe mir, dass dieses Projekt viele neue Perspektiven für unsere SchülerInnen in 
punkto Berufswahl erschließt und das Interesse für ein naturwissenschaftliches Studium auch 
bei denen weckt, die vorher noch nie konkret über ein Hochschulstudium nachgedacht 
haben.“  
(Gabriele Geisler, Lehrerin, hlfs Kematen in Tirol)  
 
„Das Projekt wird neue wissenschaftliche Erkenntnisse liefern, gar keine Frage! Mehr aber als 
auf das, freue ich mich auf die enge Zusammenarbeit mit den SchülerInnen. Dies stellt für 
mich eine ganz neue Herausforderung dar.“  
(Erich Tasser, Eurac Bozen)  

 



Startbericht 28.11.2008, Ao. Univ.-Prof. Dr. Ulrike Tappeiner, ulrike.tappeiner@uibk.ac.at 

 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


